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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC-74 Tettnang : SC Markdorf 
Samstag, 30.09.2023, 16:00 Uhr

Hübner fixiert zwei Punkte für den TTC-74 Tettnang

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom SC Markdorf, als
gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC-74 Tettnang sicherstellen konnte. Eine gute
Leistung zeigten an diesem Tag Plog und Lebherz, die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten.
Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match
somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Merath /
Knöpfler bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Baur / Plog noch ab und quittierten ein 2:3
nach Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Junginger /
Hanke und Boneberg / Thum, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Schmidt / Hübner beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Carli / Lebherz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg von Philipp Junginger gegen Wolfgang
Thum konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Stefan Merath bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Johannes Boneberg und gestaltete die auf dem Papier anhand
der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Karl Knöpfler beim 2:3 gegen Sieglinde Lebherz.
Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Knöpfler dennoch im 5. Satz. Lange
mit Erwin Baur kämpfen musste Jürgen Hanke in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte wenig später Markus Schmidt bei seiner Niederlage gegen Anton Carli. Trotz
Blitzstart verlor Holger Hübner sein Spiel gegen Patrick Plog letztlich mit 1:3. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC-74 Tettnang und des SC Markdorf. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Philipp Junginger bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Johannes Boneberg. Beim 3:0 gegen Wolfgang Thum fand Stefan Merath dagegen von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Unglücklich war Karl Knöpfler in der Begegnung gegen
Erwin Baur, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Baur zu Ende ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Chancenlos
war Jürgen Hanke gegen Sieglinde Lebherz nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Der 9:5-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Markus Schmidt in der
Begegnung gegen Patrick Plog. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Holger Hübner gewann gegen
Anton Carli mit 3:2.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC-74 Tettnang nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der SC Markdorf vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2023 gegen die TSG Ailingen II
ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC-74 Tettnang bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2023 gegen den SVW Weingarten III.

 Statistik:
 TTC-74 Tettnang

Doppel: Merath / Knöpfler 0:1, Junginger / Hanke 0:1, Schmidt / Hübner 0:1 
Einzel: P. Junginger 1:1, S. Merath 2:0, K. Knöpfler 0:2, J. Hanke 1:1, M. Schmidt 0:1, H. Hübner 1:1 

 SC Markdorf
Doppel: Boneberg / Thum 1:0, Baur / Plog 1:0, Carli / Lebherz 1:0 
Einzel: J. Boneberg 1:1, W. Thum 0:2, E. Baur 1:1, S. Lebherz 2:0, P. Plog 1:0, A. Carli 1:1


